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Medienmitteilung 

Bern, 27. Juni 2024  

Neuer Apothekertarif LOA V eingereicht: Er fördert die günstigeren Biosimilars, ermöglicht 
eine sicherere Medikamentenabgabe und verstärkt den Kampf gegen Verschwendung 
 
Die Tarifpartner curafutura, Schweizerischer Apothekerverband pharmaSuisse sowie die Einkaufsge-
meinschaft HSK und CSS haben den neuen Apothekertarif LOA V dem Bundesrat zur Genehmigung ein-
gereicht. Der Tarif LOA V fördert die Abgabe von Biosimilars, die günstiger sind als Originale. Zudem er-
höht LOA V die Sicherheit der Medikamentenabgabe in den Heimen dank der Förderung der maschinel-
len Verblisterung. Die Verblisterung ermöglicht es auch, die Verschwendung von Medikamenten zu re-
duzieren. Neu können auch die Versandapotheken ihre pharmazeutischen Leistungen bei der Medika-
mentenabgabe abrechnen. Insgesamt bietet der neue Tarif mehr Transparenz und führt zur Steigerung 
der Qualität und Effizienz bei der Medikamentenabgabe an Patientinnen und Patienten und wird trotz 
zusätzlicher Leistungen kostenneutral eingeführt.  
 
Die Einreichung von LOA V an den Bundesrat ist ein wichtiger Meilenstein. Der neue Tarif bringt zahlrei-
che Verbesserungen, die den Patienten und den Bewohnern von Pflegeheimen zugutekommen werden. 
Er soll den Tarif LOA IV/1 ersetzen, der seit 2016 nicht mehr aktualisiert wurde.  
 
Abgabe von Biosimilars gefördert 
Der Tarif LOA V fördert die Abgabe von Biosimilars, die deutlich günstiger als Originale, und therapeutisch 
gleichwertig sind. Dies führt zu erheblichen Einsparungen zugunsten der Prämienzahler bei gleichbleiben-
der Qualität. Um dies zu erreichen, wird die Substitutionsleistung neben den Generika auch auf die Biosi-
milars erweitert. Bisher war es nur möglich, die Substitution durch klassische Generika (synthetisch herge-
stellt), nicht aber durch Biosimilars (biologisch hergestellt) zu vergüten. 
 
Verblisterung (Sichtverpackung): Sichere Medikamentenabgabe und Kampf gegen Verschwendung  
Zudem enthält der neue Apothekertarif LOA V erstmals die Leistung der maschinellen Verblisterung, die 
sich am individuellen Bedarf der Patienten ausrichtet. Die Abgabe von verblisterten Medikamenten 
kommt in erster Linie den Bewohnern von Pflegeheimen zugute. Sie verbessert die Abgabequalität und 
die Sicherheit dank weniger Verwechslungen und weniger falschen Dosierungen, und verspricht eine bes-
sere Kontrolle der Einnahme. 
 
Darüber hinaus trägt die maschinelle Verblisterung mit einer bedarfsgerechten Medikamentenabgabe we-
sentlich zur Reduzierung der Medikamentenverschwendung bei. Der Patient erhält dank Verblisterung 
exakt die Menge an Medikamenten, die er für seine Behandlung individuell benötigt. Unnötig grosse, weil 
standardisierte Verpackungsgrössen, die über dem Bedarf liegen und bislang im Müll landeten, werden 
vermieden.  
 
Versandapotheke 
Eine weitere Neuerung ist, dass der neue Tarif nun auch die Leistungen der Versandapotheken umfasst. 
Damit wird ein neuer Vertriebskanal integriert. 
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Einführung des neuen Tarifs per 1. Januar 2025 beantragt 
Die Tarifpartner curafutura – mit den Versicherern CSS, Helsana, Sanitas und KPT –, pharmaSuisse und 
Einkaufsgemeinschaft HSK beantragen die Einführung des neuen Tarifs per 1.1.2025. SWICA ist der LOA V 
bereits per Beitrittserklärung an die Vertragspartner beigetreten. Die Tarifpartner laden weitere Versiche-
rer ein, sich dem Tarifwerk anzuschliessen. 
  
Kontakt für Medienschaffende  
Adrien Kay, Leiter Kommunikation, curafutura, 079 154 63 00, adrien.kay@curafutura.ch 
 
Stéphanie Logassi Kury, Leiterin Kommunikation, Schweizerischer Apothekerverband pharmaSuisse,  
031 978 58 33, medien@pharmasuisse.org  
 
Verena Haas, Kommunikation, Einkaufsgemeinschaft HSK AG, 058 340 69 88, mail@ecc-hsk.info 
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